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Protokoll der Sitzung des Pfarreirates der Pfarrei Maria 
Frieden Hamminkeln  
Mittwoch, 25.06.2019, 19:30 Uhr, Pfarrheim Hamminkeln              
29.06.2019 

 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste  

 
 
TOP 1: Begrüßung 
Nicole Brinks begrüßt die anwesenden Mitglieder. 
 
TOP 2: Geistliche Einstimmung - übernimmt jeweils der Gastgeber 
Frau Risse und Frau Vornweg trugen im Wechsel einen Text zum Nachdenken über das 
Bild der Frau in der Kirche vor.  
 
TOP 3: Genehmigung des Protokolls vom 08.05.2019 
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 
TOP 4: Anfragen aus den Gemeinden 
Keine Anfragen 
 
TOP 5: Berichte und Neuigkeiten aus den Gemeinden, Kirchenvorstand,  
Seelsorgeteam sowie Ausschüssen (soweit diese getagt haben) 
 
Mehrhoog:  
Gemeindefest – Wetter war gut, Es wurden viele Lose gezogen, Familien mit Kindern 
waren da und ein Gemeinschaftsgefühl war zu spüren. Es zusätzlicher Obolus wurde durch 
die Einnahmen von 1000 Euro erzielt, 80% des Erlöses bleiben in der Gemeinde und 20% 
werden gespendet. 
 
Hamminkeln: 
Facebook Seite- Christiane Kreienkamp hatte sich dazu im Bistum erkundigt: 
Aus Datenschutz-Gründen ist eine Facebook-Seite nicht zulässig allerdings betreibt das 
Bistum selbst eine Seite und verbietet es auch nicht – aus pastoralem Interesse ist es ok. 
Allerdings sollte man sich fragen warum eine Seite einrichtet werden soll. 
Eine Facebook-Seite bedeutet Arbeit, da sie aktiv gehalten werden muss. Sie muss täglich 
mit Nachrichten gefüttert werden. Es muss eine Facebook-Seite sein und keine Gruppe, 
das bedeutet sie muss für allen sichtbar sein, jeder darf die Inhalte kommentieren. 
Frau Neß würde die Arbeit übernehmen – allerdings müssen ihr die Informationen 
zugespielt werden.  
Das Thema soll bitte jeder einmal mit in die Gemeindeausschüsse nehmen und diskutieren. 
Es sollte alles einmal überdacht werden: Ist ein Facebook-Seite sinnvoll?,  kann das 
funktionieren? , welche Kosten kommen auf uns zu?... 
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Eine Facebook-Seite, mit dem Namen „Hamminkeln ruft“, existiert schon – die auch Frau 
Neß mit Inhalten füllt – eventuell können wir uns dieser Seite anschließen? 
Zur nächsten Sitzung soll Frau Neß eingeladen werden, damit sie sich einmal vorstellen 
kann und wir mit ihr, verschiedene Dinge von face to face klären können. 
 

Am 06.09.2019 findet das jährliche Grillen des Pfarreirates, der 
Gemeindeausschüsse, dem Kirchenvorstand und dem Seelsorgeteam in 
Hamminkeln statt. Frau Risse bittet bis zum 11.08.2019 um Anmeldung. 
Ihre E-Mail-Adresse lautet: Monika.Risse@web.de. 
Außerdem sollen pro Gemeinde 2 Salate mitgebracht werden.  
 
Loikum:  
1. Predigt mit Henkeln wurde wieder gut angenommen. Nach dem GD wird einmal im 
Monat einen Kaffee im Pfarrheim angeboten, auch die  Bücherei ist geöffnet. Es wird über 
„Gott und die Welt“ gesprochen. 
2. Messdiener in Loikum sterben aus. Idee: Einmal im Monat soll evtl. einen erwachsenen 
Messdiener dienen. Aber das ist schwer jemanden zu finden. Evtl. können aber auch 
Gemeindemitglieder, die die Messe besuchen, die Gaben nach vorne bringen. Wird 
nochmal im Gemeinde Ausschuss besprochen.  
IDEE: Nicole Brinks erzählt, dass sie sich mit den Eltern der Messdiener aus Ringenberg 
und Loikum, sowie den Küsterinnen, den Leitern und Pater John getroffen hat – Eltern aus 
Ringenberg wären bereit ihre Kinder ab und an nach Loikum zu fahren, damit sie dort 
dienen.  
Wie das ganze konkret funktionieren kann, muss noch geklärt werden. 

 Ohren offenhalten, ob es noch mehr gibt, die einspringen würden. 
 
 
Ringenberg:  
1. Pfarrfest (siehe TOP 8) 
 
Dingden:  
Aus Dingden ist niemand anwesend, um zu berichten. 
 
Kirchenvorstand:  
Trifft sich erst nächste Woche, 18 Punkte stehen auf der Tagesordnung – deshalb sind 
noch keine Beschlüsse da.  
Trotzdem schon einmal grob im Folgenden, was im Moment aktuell ist und was den 
Kirchenvorstand beschäftigt:  
1. Es wird aber u.a. um das Liegenschaftskonzept für Mehrhoog gehen. Es ist im 
Gespräch, dass in Mehrhoog radikal Fläche eingespart werden soll/muss:  Kirche und 
Pfarrheim sollen evtl. abgerissen werden, da wir auf Pfarreiebene zu viel Kirch- und 
Pfarrheimraum haben.  
Laut Bistum ist der Gottesdienstraum und das Pfarrheim (in Mehrhoog) für die Anzahl der 
Gottesdienst-Besucher zu groß. Eine Überlegung ist es eine Kapelle mit Anschluss ans 
Pfarrheim zu installieren = einen multifunktionalen Raum zu schaffen. 
2. Bauliche Maßnahmen sind in den anderen Orten gestartet: 
- Pfarrheim Dingden wird renoviert – am12.08.2019 geht es los. 
- andere Projekte starten zum Teil erst 2020. 

mailto:Monika.Risse@web.de
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3. Personell: ein Priester der Weltkirche wird bei uns eingesetzt. Er ist zum 01.07.19 
freigestellt – dann werden wir ihn auch kennenlernen. Wie das genaue Prozedere aussieht 
ist bisher unklar. 
4. Erreichbarkeit der Pfarrbüros schwierig – Hintergrund: in einigen Orten ist das Internet zu 
langsam. Aufgrund der Datensicherung wurden die Pfarrbüros mit neuer IT ausgestattet. 
Diese Neuausrüstung und damit verbundene Umstellung bietet Komplikationen, da die 
neuen Systeme mit den zu schwachen Internetleistungen in den Orten nicht richtig 
arbeiten. Es soll auf Glasfaser umgestellt werden.  

Diese Informationen bitte mit in die verschiedenen Orte nehmen und um 
Verständnis bitten.  
5. Frau Hegering wird aufgrund einer Krankheit ausfallen – Wie es weitergehen kann ist bis 
jetzt noch unklar, da ihre Stelle nicht einfach von jemand anderen aus der Pfarrei 
aufgefangen bzw. neu besetzt werden kann. 
 
Seelsorgeteam:  
Das Seelsorgeteam hatte in der letzten Dienstbesprechung konkret die Themen Denk-mal 
und Beerdigungsdienst durch Laien auf der Tagesordnung. 
 
Pfarrbrief:  
Der Pfarrbrief ist gerade raus und wird verteilt. Er ist wieder sehr gut geworden und der 
Pfarreirat bedankt sich ganz herzlich beim Redaktionsteam für die geleistete Arbeit. 
 
Liturgie:  
Der Liturgieausschuss liegt auf Lauerstellung für den 18.08.2019, Einweihung Denk-mal. 
 
Caritas:  
Sind gestartet mit dem Offenen Ohr und sind noch auf der Suche nach ehrenamtlichen 
Mitarbeitern. Bitte umhören und evtl. Personen gezielt ansprechen, die hier mitarbeiten 
könnten/würden. 
 
Denkmal: 
Siehe TOP 9 
  
Jugendausschuss:  
Der Jugendausschuss hatte die vers. Jugendgruppen der Pfarrei eingeladen, um in einen 
Austausch zu kommen.  Leider wurde die Veranstaltung nicht gut angenommen. Es wurde 
in der Einladung um Anmeldung gebeten, mit wie vielen Teilnehmern die jeweilige Gruppe 
teilnehmen wird. Es gab keine Rückmeldung/ Abmeldung von den Gruppen.  
Jedoch kam ein Teilnehmer vom Pfadfinderstamm Wertherbruch, mit welchem der 
Jugendausschuss auch gute Ideen für die Zukunft spinnen konnte. Es ist in der Überlegung 
für die verschiedenen Gruppen gemeinsame Schulungen, wie z.B. Erste Hilfe, Prävention 
etc. anzubieten und gemeinsam durchzuführen, da nicht immer jede Gruppe genug 
Personen für eine Schulung zusammen bekommt. Auch ist überlegt worden gemeinsame 
Aktivitäten, wie Capture the Flag zu starten, um gemeinsame Angebote zu schaffen. 
 
Top 6: Rückblick auf das Treffen für den Pastoralplan 
Die beiden Referenten, die da waren, waren sehr wertschätzend und haben sich wirklich 
mit unserem Plan beschäftigt.  
 
TOP 7: Rückblick auf die Predigtgespräche mit Norbert Köster 
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In Hamminkeln waren die Menschen, die teilgenommen haben „auf einem anderen 
Dampfer“ unterwegs. (Verengung auf das Thema Maria 2.0) Es waren erregte 
Diskussionen da.  
In Hamminkeln waren mehr Teilnehmer da, als in Dingden.  
Grundsätzlich ist es jedoch ein schönes Angebot im Anschluss an eine Messe noch zu 
quatschen und sich austauschen. Jedoch muss geschaut werden wie es attraktiver 
beworben und umgesetzt werden kann.  
Ein „Verbesserungs“-Vorschlag, der genannt wurde, ist der, dass allgemeine Einladungen 
„gefährlich“ sind – lieber konkreter und direkter einladen, damit evtl. mehr Leute kommen.  
Der Gemeindeausschuss Dingden ist schon mit Überlegungen/Ideenfindungen dabei, wie 
ein solches Angebot noch einmal angeboten werden kann. 
 
TOP 8: Pfarrfest Ringenberg 
- Plakate sind verteilt.  
- Für Kinder sind nun auch viele Aktivitäten geplant. Bei warmen Wetter wird etwas mit 
Wasser angeboten werden.  
- 10 Uhr Gottesdienst!  - ist fertig – es wird ein internationaler GD werden. 
- Beiträge sind nun auch viele geplant, sodass es ein buntes Rahmenprogramm geben 
wird.  
 
– grober Ablauf steht - um 11.30 werden die Beiträge starten: 
11.30 Uhr Irmgard Stenkamp mit Ihrer Gruppe 
12.00 Uhr – 13.00 Uhr Musikschule Hamminkeln (musikalischer Frühschoppen) 
13.00 Uhr Frau Klein-Wiele aus Dingden (Plattdeutscher Beitrag) 
13.30 Uhr Mehrhoog (Helen Schnelting, Elke Beyering) 
14.00 Uhr Hamminkeln (Monika Vornweg) 
15.00Uhr kfd Ringenberg (Wir kommen Alle, Alle, Alle in den Himmel) 
15.30 Uhr die drei Geschwister 
Musikalische Untermalung der Veranstaltung durch Michael Wenk. 
 
Das Pfarrfest ist eine öffentliche Veranstaltung, deshalb dürfen Fotos gemacht werden –  
 
BITTE ENTSPRECHENDE AUSHÄNGE DAZU MACHEN UM DARAUF 
HINZUWEISEN!!!!! 
 
Genauso wie ein Aushang für die Erlösverwendung (Biermarkenstand), damit es für 
die Besucher des Pfarrfestes transparent gemacht wird und klar erkennbar ist. 
 
Es werden aus allen Orten Messdiener vertreten sein, die beim Gottesdienst eingesetzt 
werden. 
 
Am 07.07. findet parallel der Niederrheinische Radwandertag statt. Start- und Endpunkt ist 
am Schloss in Ringenberg, hier werden wir Werbung aufhängen und auf unsere Angebot, 
speziell natürlich Kaffee/Kuchen/Grillstand und Getränke, aufmerksam machen.  
 
TOP 9: Denk-mal + Besuch des Bischofs 
Denk-mal: Die Bank und unsere Infotafel stehen. Weiterhin steht das erste Hinweisschild 
am Kieswerk, für die anderen Hinweisschilder fehlt uns noch die Genehmigung für die 
Aufstellung vom Kreis Wesel.  
Ausschuss trifft sich morgen (26.06.2019) noch einmal.  
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Nach der Einweihung des Denk-mals ist ein Picknick angedacht – jeder bringt etwas mit 
und teilt. 
Es wird ein Kühlwagen und eine Toilette da sein. Kaffee wird auch ausgeschenkt. 
 
Was ist bis jetzt vom Gemeindeausschuss Ringenberg für den Bischofsbesuch 
geplant? (Ablauf) 
- 10.30 Uhr Gottesdienst in Ringenberg  
- Nach der Messe ist ein Spaziergang zum Schloss angedacht. Herr Schmidt-Rotthauwe 
(vom Heimatverein) oder ein Vertreter/eine Vertreterin der Derik-Baegert-Gesellschaft wird 
etwas zum Schloss erzählen – evtl. kann der Rittersaal besichtigt werden. 
- Dann Mittagessen – Zum Mittagessen werden ausgewählte Personen aus Ringenberg 
eingeladen, der Gemeindeausschuss Ringenberg wird natürlich teilnehmen und das 
Seelsorgeteam ist auch eingeladen. 
 
PLAKATE FÜR DIE EINWEIHUNG SIND ALLEN ORTSAUSSCHÜSSEN MITGEGEBEN 
WORDEN.  
Nicole Brinks wird die Plakate nach Dingden bringen. 

 
TOP 10: Einführung der neuen evangelischen Pfarrerin - Nicole Glod  am 07.07.2019 
Aus dem Seelsorgeteam wird Christiane Kreienkamp teilnehmen – um ökumenischen 
Akzent zu setzen. Aus dem Pfarreirat wird jemand aus Loikum hingehen, da zu 
Wertherbruch eine Nähe durch die Schule usw. besteht.  
 
TOP 11: Beerdigungsdienst durch Laien 
Personell wird es nicht besser werden – Aufwand ist bei Beerdigungen größer geworden: 
Gesellschaft ist persönlicher und individueller geworden – was mehr Arbeitsaufwand 
bedeutet (Gespräche mit Angehörigen, Predigt, Vorbereitungen etc.) 
Das Bistum bietet einen Kurs für Laien an, damit diese den Dienst übernehmen/ mittragen 
können. Nach dem Kurs wird es eine offizielle Beauftragung durch den Bischof geben, 
diesen Dienst zu tun. 
Das Seelsorgeteam kann sich vorstellen, dass die Beauftragten selbstständig einen WGD 
feiern und dass bei Eucharistiefeiern ein Priester hinzukommen wird. 

Diese Idee/Vorschlag bitte mit in die Gemeindeausschüsse nehmen. Es 
ist noch keine Entscheidung, sondern nur eine erste Überlegung. 
 Siehe Anhang für genauere Informationen  
 
TOP 12: Pfarrfest Dingden 
 Terminvorschlag 16.08.2020! 

Wurde von allen Anwesenden angenommen! 
 
TOP 13 KAB – 100-jähriges Jubiläum  
Wer geht hin? 
30.06.2019 – Nicole Brinks ist da – Wer noch dazu kommen kann ist herzlich willkommen! 
 
TOP 14: Institutionelles Schutzkonzept (ISK) 
Die Arbeitsgruppe hat nun zwei Mal getagt und hat sich zuerst einmal gefragt:  
Was wollen wir? Und ist nun dabei eine Präambel auszuformulieren. 
 
Die Arbeitsgruppe will dafür sorgen, dass alle die Augen öffnen, und alle sensibilisiert 
werden. = Sensibel werden für Opfer UND Täter! 
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Es wird ein Verhaltenskodex entworfen und es wird ein klarer Weg aufgezeichnet – Wie 
gehe ich vor, an wen wende ich mich (Ansprechpartner), wenn mir etwas auffällt, wenn mir 
etwas wiederfahren ist etc. 
Das Konzept wird schlussendlich durch den Kirchenvorstand in Kraft gesetzt. Bis dahin 
steht jedoch noch eine Menge Arbeit an. 
Wichtig ist es der Arbeitsgruppe, dass das Konzept „erfahrbar und erlebbar“ gemacht wird – 
damit es auch Bedeutung erhält. 
 
TOP 15: Banneux  
Findet jedes Jahr statt - erster Sonntag im Juni 
Es werden immer weniger Teilnehmer (32 Personen waren in diesem Jahr mit – 10 
Personen davon waren nicht aus unserer Gemeinde) 
Im nächsten Jahr wird es nochmal angeboten – aber es wird aufgerufen Werbung zu 
machen! Ansonsten wird die fahrt eingedämmt. 
Heinz Grunden ist gerne bereit, weiterhin als Seelsorger mitzufahren und auch die 
Anmeldungen zu bündeln. 
 

 Anmeldeverfahren und Werbung muss verstärkt werden. Bitte alle mit 
in die Orte nehmen. 
 
TOP 16: Verschiedenes 

1. Plakate – Pfarrversammlung soll mit in die Gemeinden genommen werden  
2. Liste von Vereinen wird von Nicole rumgeschickt – jeder soll einmal kontrolliert, ob 

die Listen noch aktuell sind. (was wegfällt, was ist dazu gekommen oder gibt es 
neue AnsprechpartnerInnen etc.) 

 
Ende: 21.53 Uhr  

gez. Theresa Dahlke 


